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tetraploide Individuen, die durch ihre verdoppelten Chromosomensätze besonders große Zellen und dadurch auch besonders große Blüten haben. 

Cultivar ‚Willow‘.
Diploide Sorte von 1960

Oft sind bei Taglilien die 
Gene für die Sexualorgane 
falsch exprimiert so wie hier
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Cultivar ‚Barbara Antonelli‘. Tetraploide Sorte von 2010
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Die Bahnwärter-Taglilie, Hemerocallis fulva, eine  
natürliche Art, die extrem robust ist
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